
Nr 76 Größte Abonnentenzahl

Gener
alleſches Fageslatt

Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus
Mit Zuſtellung der Humoriſtiſchen Blätter monatlich

O Pfg mehr
Durch die Poſt Angabe A

desgi
whne Humor Blätter Mk 80

B mit den Hum Blättern 10
vierteljährlich außer Beſtellgeld t

80 P20 pro Zeile auswäm 217 WoditiortHaup
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntag nachmittags zwiſchen 3 Uhr

Sonnabend 31 Mätz 1906

18 Jahrgang

Einladung zum Bezug des General Fnzeiger

u des bevorſtehenden Quartalswechſels laden wir von neuem zum Abonnement auf den General Ameiger ein und
bitten unſere alten Freunde in ihren Bekanntenkreiſen in denen der General Anteiger noch nicht geleſen wird

auf die Vorzüge deſſelben insbeſondere auf die große Reichhaltigkeit des Leſeſtoffes den ausgewählt gediegenen Jnhalt und die
abſolute Anparteilichkeit hinzuweifſen

1Der General Anzeiger erſetzt trotz ſeiner enormen Billigkeit von monatlich 50 Pfennigen frei ins Haus auch große Ber
liner Feitungen

Der

Der

Der

Der

Der

nationalem Boden

ſowie intereſſante reichsgerichtliche Entſcheidungen

rufenen Federn

GeneralAnzeiger iſt durch ſeinen reichhaltigen lokalen Teil und Mitteilungen aus der Umgebung ein
beſten Sinne des Wortes amtliches Organ des Magiſtrats von Halle a

GeneralAnzeiger veröffentlicht ſämtliche hieſigen Gerichtsverhandlungen die bedeutenden Prozeſſe im deutſchen Reiche

Benueral Anzeiger iſt kein politiſches Parteiblatt er behandelt alle politiſchen Fragen unparteüſch jedoch auf ſtreng

Lokalblatt im
S und faſt in jeder Familie geleſen

General Anzeiger bringt die Kritiken über ſämtliche hier ſtattfindenden Theater und MuſikAufführungen aus be

General Anzeiger unterrichtet ſeine Leſer unter der Rubrik Kunſt Wiſſenſchaft und Literatur über alle hervorr agenden
Ereigniſſe und Erſcheinungen im In und Auslande

Der
Der

Der

Der
Der

Rechtstragen

orientierenden ſachlichen Börſenwochenbericht

bleiben Es gelangen zum Abdruck

General Anzeiger hält mit ſeinen Sportnachrichten alle Freunde jeglichen Sportes auf dem Laufenden

General Anzeiger gewährt allen ſeinen Abonnenten in ſeiner RechtsAuskunftei koſtenlaſe Auskunft in allen

General Anzeiger veröffentlicht täglich die wichtigſten Totierungen der Berliner Börſe ſowie Sonnabends einen völlig

General Anzeiger bringt akturlle Illuſtrationen über alle wichtigeren politiſchen und lokalen Ereigniſſe

General Anzeiger wird auch im kommenden Quartale ſeinem alten Rufe die beſten Romane zu bringen treu

Heimgefunden
Roman von H v Heſſig

m Kloſterhof
Roman von B v d Lancken

Unſere verehrten Leſerinnen dürfen überzeugt ſein daß wir nur nach eingehendſter Prüfung zur Wahl dieſer Romane ge
kommen find die wie alle bisher im General Anreiger veröffentlichten Romane das regſte Intereſſe bis zum Schluſſe
wachhalten werden

Der General Anzeiger hat nachweislich die größte Abonnentemahl von allen hier erſcheinenden Zeitungen
und erzielen daher die im General Amzeiger aufgegebenen Inſerate die größte Wirkung

Der General Anzeiger koſtet nach wie vor eingeſchloſſen ſeine beiden Gratiswochenbeilagen Halleſche Familienblätter und
Der Bauernfreund monatlich nur 50 Pfennige frei ins Haus mit Fuſtellung der illuſtrierten Halleſchen

humoriſtiſchen Blätter monatlich 10 Pfennige mehr

Der GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis kann auch bei jeder Poſtanſtalt des Deutſchen Reiches
9abonniert werden und zwar auf Ausgabe A ohne

mit den Humoriſtiſchen Blättern zum Preiſe von Mk 2,10 vierteljährlich außer Beſtellgeld
trägerinnen des General Anjeiger nehmen zu jeder Feit Abonnementsbeſtellungen entgegen

Eine Künſtlerehe
Roman von B Corony

Fortfetzung Rachdruck verboten
Genügte Sie mir denn überhaupt Jch fühlte ſtets

ein unbeſtimmtes Sehnen und Drängen wie nach der tropiſchen
Pracht eines fernen Landes aber Lilians Gegenwart wirkte ſo
beruhigend auf mich wie der milde Schimmer des keuſchen
Mondenlichtes Oft war s mir als müßte ich in die Welt
hinaus das ſüße verſengende Glück nach welchem ich dürſtete
zu ſuchen aber Lilians holdes kindliches Weſen beſchwichtigte
den inneren Aufruhr und machte mir die Heimat wieder traut
und lieb

Es gelingt dem anmutigen Mädchen gewiß auch fernerhin
dieſe wohltuende Herrſchaft auszuüben Jch laſſe Sie ſcheidend
in guten weichen ſanft ſtreichelnden Händen zurück

Nur eine Frage beantworten Sie mir noch
Welche
Wenn es keine Lilian gäbe gingen auch dann unſere

Wege auseinander
Sie wiegte den intereſſanten Kopf

rützt es darüber zu ſprechen
Nichts Aber dennoch bitte ich

beantworten
Nun gut Stände das holde Kind nicht zwiſchen uns

dann würden wir vielleicht in köſtlichem Freiheitsgefühle
ſchwelgend die weite Welt als unſere Heimat betrachten und
gleich Zugvögeln nur der Wärme und dem Sonnenſchein zu
ſtreben dann würden wir eines auf das andere geſtützt wohl
die höchſten und ſteilſten Gipfel des Ruhmes erklimmen
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Washin und her

Sie meine Frage zr

Humoriſtiſche Blätter zum Preiſe von Mk 1,80 auf Ausgabe B
Die Filialen und Aus

wozu ſich ausmalen wie es vätte kommen können Es kam
anders Das Bild iſt vollendet wir werden nun keine Ge
legenheit mehr finden uns allein zu ſehen und zu ſprechen Des
halb will ich dieſes letzte ungeſtörte Zuſammenſein benutzen
um Jhnen zu ſagen daß mich nichts ſo ſehr zu beglücken
vermöchte als die Ueberzeugung daß ich Jhnen zu einem
Triumph verholfen daß ich dazu beigetragen habe Jhren Namen
bekannt zu machen

Sie lehnte in einem Stuhl dem Gemälde gegenüber Jhre
ungezwungene und doch ſtolze Haltung glich der einer Königin
auf dem Thronſeſſel

Bronislawa Sie ſind ſtärker als ich flüſterte Franuk vor
ihr niederkniend und ſein Antlitz in ihrem Schoße bergend
Was war ich Jhnen Eine Epiſode in Jhrem noch jungen

und dennoch an Erfahrung reichen Leben eine Fata morgana
die in nichts zerfließt Sie werden als glänzender Stern
leuchtende Bahnen wandeln ich aber weiß daß mich mit
Jhnen auch das Glück verläßt

Frau von Tarnowskys ſchöne Hände glitten liebkoſend über
ſein dunkles lockiges Haar Jch wünſche Jhre Größe und
will ſtolz auf Sie ſein Hans Möge Jhnen dieſer Gedanke
die Kraft geben in ſchwerem Streite zu ſiegen

Jch kann nicht fort Mag geſchehen was da will ich kann
nicht ſtammelte er Für mich gibt es keine Möglichkeit des
Weiterlebens außer an Jhrer Seite

Ein jubelnder Ton wie das Jauchzen eines aus langer
Gefangenſchaft befreiten Vogels erklang Frank fühlte wie heiße
Lippen ſich auf die ſeinigen preßten Stürmiſch umfaßte er
die Geſtalt des ſchönen Weibes aber ſchlangenweich entſchlüpfte

Aber ſie ihm

für Halle und den Saalkreis
Amtkliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Möcheniliche Gratisbeilagen Halleſche Familienbläuer und Der Vauernfreund

Tägliche Auſtage 45000

Halleſche Veuelke Rache
Verantwortliche Redakteure

Wilhelm Teske Polittk Telegramme Keine Thron
Theodor Bach Lokales Umgebung handel Geriche
Jraz Fſchweiler Teater Kunſt Sport Feuilletow

Alfred Genzſch Jnſeratenterh
Kmtlih in halle a 5

Kedaktion Gr Ulrichraze 18 Eingang Dachrigſtrate Treppe R
Sprechſtunde 4 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter SchriftKäcde keine Berdiudlhkelt
m J

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Neueſte Ereigniſſe
Jm Reichstage befürwortete am Donnerstag Reichskanzler Fürſt von
Bülow die Wiederherſtellung der Vorlage zur Schaffung eines ſelbſt
ſtändigen Kolonialamtes

Der Geſundheitszuſtand des Miniſters von Budde ſoll derartig ſein
daß nach einer Meldung des B ſein Austritt aus dem Staats

ienſt unmittelbar bevorſteht

Der Geſetzentwurf über die Reichstagsdiäten wird am morgigen Sonn
abend dem preußiſchen Staatsminiſterium zur Beſchlußfaſſung vorgelegt
werden
Vieh

Die Delegierten der Marokkokonferenz haben den Herzog von Almo
dovar erſucht die Arbeiten zu beſchleunigen Der formelle Konferenz
ſchluß ſcheint für Mitte der nächſten Woche geſichert

Ans dem Reichstage
Halle 30 März

der die Reichstags Sitzung am Donnerstag wird uns von unſerem
parlamentariſchen Mitarbeiter unterm 29 geſchrieben

Der Staatsſekretär Freiherr von Tſchirſchky und ſein Unterſtagts
ſekretär von Mühlberg deren Reſſort für die ſo lebhaft umſtrittene
Frage des Reichskolonialamts zuſtändig iſt fanden ſich heute im

itzungsſaal ſchon ein als das Haus noch mitten in der Spezialberatung
des Marineetats war die ſich übrigens unter weitgehender Teilnahms
loſigkeit vollzog Jm Parkett und auf der Bundesratseſtrade war eine
rege Privatunterhaltung im Gange und die Fülle der Regierungsvertreter
ließ erkennen daß man auf jener Seite der Angelegenheit des Reichs
kolonialamts der das ausſchlaggebende Zentrum eine untergeordnete Rolle

zuweiſt trotz alledem ungewöhnliche Bedeutung beimißt Solche hat ſie
wohl auch ſonſt würde Fürſt Bülow heute die Forderung nicht per
ſönlich vertreten Das erſte was er tat als er den Saal betrat war daß
er den Diplomaten des in dieſer Frage widerſpenſtigen Zentrums den
Abg Freiherrn von Hertling zu ſich bitten ließ und mit ihm vertrau

67

lich konferierte Dann lehnte er ſich in ſeinen Seſſel zurück und blickte
zufriedenen Sinnes um ſich her Jemand meinte die Sonne von
Algeciras leuchtete aus des Kanzlers Mienen Endlich war der große
Augenblick gekommen Abg Dr Spahn Ztr nahm als Berichterſtatter
der Budgetkommiſſion das Wort und legte dar warum dieſe zu einer Ab
lehnung der Forderung des ſelbſtändigen Kolonialamts gelangt iſt und
dem Prinzen Hohenlohe nur ein Unterſtaatsſekretariat zu bewilligen
vorſchlägt Für das Zentrum iſt bekanntlich die Erwägung beſtimtmend

die Einheitlichkeit der Politik gewahrt und der
Gefahr eines Widerſtreites des Auswärtigen Amts und des Kolonialamts

Trnnor Ser au ärgern P vlitif GHoernehennnat er der ein Fragen vehl auswärtigen olttik vorqebeugt werden muhe
Fürſt Bülow ſtellte ſich auf einen anderen Standpunkt Er be

zeichnete die reinliche Scheidung zwiſchen beiden Aemtern als unerläßliche
Notwendigkeit für den geordneten geſchäftlichen Gang der Reichsmaſchine

Der verſtorbene Staatsſekretär Frhr von Richthofen ſei unter der Laſt der
Doppelgeſchäfte zuſammengebrochen und habe ihm dem Fürſten Bülow

derholt geonot di J chz u Wowiederholt e ddl e gqletc zerrt e T 0u
T C

rnehmung der kolonialen Geſchäfts
leitt ſei der Nagel zu ſeinem Sarge Der Kanzler nahm auch für ſich
in Anſpruch was er von den Parteien vorausſetzt daß für die Be
urteilung der ſtrittigen Frage keine perſönlichen Motive ſondern nur
ſachliche B ründe als ebend gelten dürfen Das Gegenteil an

t e das der Kainz lerkriſis

Bronislawa war fort Auf dem Stuhl vor der Staffelei

t 1 r n vo r her e 11 r Jlag eine betäubend duftende Roſe welch eben 1 och in ſchneeiger

9 J 5 5 r ſt r el ſt c 4 JWeile die gleißende o Dpra u Des gelo ten Haares ge
ſchmückt hatte

nEr ſtellte ſie in eine Vaſe und dieſe auf das Tiſchchen
neben ſeinem Bett gierig ihren ſtarken ſüßen Geruch einatmend

J 1 m t 9 v P T t r IUnabläſſig beſchäftigte ihn die FFrage Was ſoll nun werden

V S 9 S J re ein 3 GrGegen Morgen in Schlummer geſunken weckte ihn jähes
Klopfen

F T J J 16 r v rEr ſchnellte noch halb traumbefangen mit ſchmerzendem
Kopfe empor

M 54 arWas iſt denn
9Eine Depeſche aus lautete des Dieners Antwort

Hans ſtand auf und nahm ſie in Empfang
Mutter ſchwer krank Komm ſofort depeſchierte Liliau

Lange ſtarrte er auf die Buchſtaben nieu
er

Nein welche Veränderung auch mit ik orgegangen war
in höchſter Not verlaſſen konnte er das arme Kind nicht Jetzt
bedurfte ſie ſeiner mehr als je nicht vergebens
gerufen haben

Er ſchritt

d

1 m
144

t

Wund ſoll

5 C JR r n d I wen undor derpa 4 t ten C m tan ei u

und war reiſefertig noch vor der Stunde welche die Familie
Tarnowsky zum Frühſtück zu verſammeln pflegte

Gewiß müſſen Sie ſofort nach M zurück erklärte
Kaſimir nachdem er die Depeſche geleſen hatte Es wäre
unverantwortlich auch nur eine Minute zu zögern Man kann
ſich ja vorſtellen wie ſehnſüchtig Fräulein von Klenk unter ſo
betrübenden Umſtänden Jhrer Ankunft harrt

Aber das Bild
Jſt ja vollendet und was den Transport desſelben betrifft
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ſei die durch die Kolonialamtsfrage eingeleitet ſein ſoll Fürſt Bülow
ſchloß ſeine geſchickt disponierte Rede mit dem warmen Appell an die
Volksvertretung dem Antrag der Nationalliberalen und Konſervativen auf
Wiederherſtellung der Regierungsvorlage zuzuſtimmen

Die Diskuſſionsredner hatten Mühe der wieder anhebenden geräuſch
vollen Privatunterhaltung gegenüber ſich Gehör zu ſchaffen Abg Baſſer
mann ntl unterſtützte den Appell des Kanzlers Abg Bebel Soz
empfahl auf dem ablehnenden Standpunkt zu verharren denn mit dem
Reichskolonialamt lade man ſich eine uferloſe Kolonialpolitik auf den Hals

und man habe doch ſchon ſchwer genug zu tragen an dem gegenwärtigen
Ueberſeebeſiz Vermutete Abg Bebel tiefere Gründe bei der Regierungs
forderung ſo ſpielte Abg Dr Müller Sagan frſ Vp auf Stärkung
des perſönlichen Regiments an um ſchließlich und überraſchender Weiſe
zu einer ziemlich freundlichen Stellungnahme dem ſelbſtändigen Kolonialamt

gegenüber zu kommen Jedenfalls äußerte ſich Dr Spahn der ſpäter
als Abgeordneter ſprach kritiſcher als der Führer der Freiſinnigen Volks
partei

Bei der namentlichen Abſtimmung gaben in der Tat beide Volksparteien

weiße Stimmzettel die auf Ja lauten ab während das Zentrum die
roten das Nein darſtellenden Zettel niederlegte Die Entſcheidung ſtand
alſo auf des Meſſers Schneide aber das Ergebnis der Abſtimmung war
geradezu tragikomiſch die Feſtſtellung der Anweſenheit von nur 198 Ab
geordneten Es fehlte alſo eine einzige Stimme an der geſtern vor
handenen Beſchluß fähigkeit des Hauſes ſo daß die Abſtimmung morgen
wiederholt werden muß Da 114 Abgeordnete für 77 gegen das Reichs
kolonialamt geſtimmt und 7 ſich des Votums enthalten hatten ſo ſcheint
Prinz Hohenlohe den Staatsſekretärpoſten zu erhalten

m

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 30 März Hofnachrichten Der Kaiſer beſuchte
geſtern morgen den Reichskanzler Fürſten Bülow beſichtigte ſpäter im
Neuen Köntgl Operntheater in Gegenwart des Chefs des Ziviltabinetts
und des Geheimen Ober Baurats v Jhne Entwürfe für ein neues Opern
haus zu Berlin empfing im Königl Schloſſe Mr Baſhford und hörte den
Vortrag des Kriegsminiſters in Gegenwart des Chefs des Generalſtabes
und des Jnſpekteurs der Verkehrstruppen ſowie den Vortrag des Chefs
des Militärkabinetts

Ein offitzielles Dementi einer angeblichen Reichskanzler
kriſis veröffentlicht die Nordd Allg Ztg Das Blatt ſchreibt Jn
einer Reihe von Blättern werden wieder einmal ſog Kriſengerüchte
verbreitet Es iſt nicht nötig alle Einzelheiten dieſer auf ganz will
kürlichen und falſchen Vorausſetzungen fußenden Angaben zu wider
legen wir begnügen uns damit zwei Behauptungen herauszugreifen Jn
der Deutſchen Reichsztg leſen wir unterm 27 März Wir waren
in der Lage zuerſt mitzuteilen daß der Kaiſer zum Fürſten Bülow
geäußert hat er möge nur ſelbſt auch abtreten wenn er nicht die Schaffung
eines ſelbſtändigen Kolonialamts erreiche Dieſe Aeußerung iſt authenttſch
Dieſe Aeußerung iſt im Gegenteil frei erfunden Der Reichskanzler hat
aus dem Munde des Kaiſers nie derartiges gehört Jn demſelben
Artikel heißt es Als Erbprinz Ernſt von der Regentſchaft frei wurde
ſagte der Kaiſer zum Reichskanzler Erno erziehen wir uns als künftigen
Reichskanzler Auch hier handelt es ſich um eine Erfindung die aus
völliger Unkenntnis der in Frage kommenden Verhältniſſe und Perſonen
hervorgegangen iſt Wir hoffen daß dieſe Feſtſtellungen dazu beitragen
alle politiſch ernſten Blätter von der Beteiligung an dem Unfug ab
zuhalten der mit ſog Kriſengerüchten getrieben wird

Jn Berliner parlamentartſchen Kreiſen erwartet man
nachdem in Algeciras ein Kompromiß zuſtande gekommen iſt daß der
Etat des Reichskanzlers in der zweiten Hälfte der nächſten Woche auf
die Tagesordnung des Reichstags geſetzt wird da kein Grund mehr er
ſichtlich ſei die große Debatte über auswärtige Politik bis nach den
Oſterferien alſo um nahezu einen Monat hinauszuſchieben Es dürfte
in der Tat auch im Jntereſſe der Regierung liegen die Oeffentlichkeit über
die Bedeutung des in Algeciras Erreichten baldmöglichſt aufzutlären
Weiterhin dürfte ein Grund zu der Annahme vorliegen daß Fürſt Bülow
ſchon um Rußlands willen das Eiſen wird ſchmieden wollen ſolange
es heiß iſt d daß er ohne Verzug vor der deutſchen Volksvertretung
dem Grafen Lambsdorff die Antwort zu erteilen wünſcht die dieſem
von Rechts wegen gebührt wegen der beleidigenden Veröffentlichung der
bekannten MarokkoNote im deutſchfeindlichſten aller franzöſiſchen Blätter
im Temps Mit einer Beſchwerde des deutſchen Botſchafters in Peters
burg darf dieſe Herausforderung Deutſchlands auch nicht abgetan ſein

Erbprinz zu Hohenlohe Langenburg hat wie wir bereits
kurz meldeten Berlin verlaſſen um zunächſt nach Straßburg zu ſeinem
Vater dem Fürſten Statthalter und von dort an die Riviera abzureiſen
Der Prinz der ſeit dem 27 November v J kommiſſariſch die Geſchäfte
der Kolonialabteilung des Auswärtigen Amts leitet hatte bekannt
lich den geſamten Kolonialetat im Reichstag vertreten bevor er den jetz
begonnenen Urlaub beantragte Jnzwiſchen wird vorausſichtlich ſchon in dieſen
Tagen das Plenum des Reichstags Gelegenheit haben zu der durch die Budget
kommiſſion abgelehnten Regierungsvorlage betreffend die Errichtung eines
ſelbſtändigen Kolonialamts mit einem Staatsſekretär an der Spitze
Stellung zu nehmen Unterrichtete Kreiſe glauben jetzt annehmen zu
dürfen daß der Reichstag den Beſchluß ſeiner Kommiſſion nicht beſtätigen
wird zumal der Reichskanzler ſein perſönliches Eintreten für die Vorlage
angekündigt hat Jn denſelben Kreiſen beſteht übrigens kein Zweifel

darüber daß im Falle der Ablehnung des Staatsſekretariats der Rücktritt
des Erbprinzen ſich vollziehen und demnach eine Wiederaufnahme derGeſchäfte ſeinerſeits nicht ſtattfinden wird

Die Annahme des ſelbſtändigen Reichskolonialamtes
das bekanntlich von der Budgetkommiſſion abgelehnt worden durch das
Plenum des Reichstages ſcheint jetzt geſichert nachdem in der
Donnerstag Sitzung in der auch Fürſt Bülow ſprach 114 Stimmendafür 77 dagegen bei 7 Stimmenthaltungen abgegeben worden ſind Es

fehlte ſomit eine Stimme an der Beſchlußfähigkeit des Hauſes ſo daß die
Abſtimmung wiederholt werden muß

Unter der Spizmarke Miniſter v Budde wird uns aus
Berlin 29 geſchrieben Nach dem Berl Tagebl ſteht der Austritt
des preußiſchen Verkehrsminiſters v Budde aus dem Staatsdienſt
bevor Wir glauben nicht daß die Nachricht beſtritten werden wird Es
iſt ſeit längerem in Beamtenkreiſen die Rede von dem ſchweren Leiden des
Miniſters gegen das die ärztliche Kunſt nur wenig auszurichten vermag
Herr v Budde der zuletzt beim Etat der Reichseiſenbahnen in der Budget
kommiſſion das Wort nahm erfreute ſich großer Sympathien im Parlament
Seine ſchlichte und aufrichtige Art zu reden die völlige Beherrſchung jeder
Einzelheit der rieſigen Verwaltung das Praktiſche NichtBureaukratiſche
ſeiner Anſchauungen alle dieſe Eigenſchaften traten ſchon bei ſeinem erſten
Auftreten zu Tage als Herr v Budde damals noch Chef der Eijenbahn
abteilung des Großen Generalſtabs den militäriſchen Wert von Waſſer
ſtraßen erläuterte Es war nur eine Stimme daß Budde der geeignetſte
Nachfolger Thielens ſein werde Die hohen Erwartungen haben ſich erfüllt
Ein friſcher Geiſt kam in das Staatsbahnweſen Der Chef ſelbſt ſah auf
vielen Jnſpektionsreiſen nach dem Rechten Leider iſt es Herrn v Budde
nicht vergönnt im Amt die beiden großen Ziele der Tarif Reform und der
Betriebsmittelgemeinſchaft zu erreichen Aber es wird ſein Anteil an dieſen
Schöpfungen nicht vergeſſen werden

Zur Reichstag Diäten Vorlage meldet die Norddeutſche
Allgemeine Zeitung Die vom Reichskanzler eingebrachte Vorlage wegen
Gewährung einer Entſchädigung an die Reichstagsmitglieder iſt im preu
ſiſchen Staatsminiſterium in kommiſſariſchen Verhandlungen eingehend
beraten worden Dieſe Verhandlungen ſind nunmehr abgeſchloſſen Die
Vorlage iſt im Entwurf fertiggeſtellt und am Sonnabend dieſer Woche
wird ſie dem Staatsminiſterium zur endgültigen Beſchlußfaſſung vorgelegt
werden Es ſteht zu erwarten daß nach der Zuſtimmung des Bundes
rates eine entſprechende Vorlage in kürzeſter Friſt an den Reichstag gelangt

Jm Abgeordnetenhaufſe wurde auch am Donnerstag die
Wirkung der Anſiedlungsgeſetze und die gegenwärtige Polenpolitik
erörtert Für die Beibehaltung der Polenpolitik ſprachen ſich die Abgg
v Zedlitz frk v Keſſel kſ und Steg ntl aus Auch der Miniſter
b Podbielski nahm nochmals das Wort Das vom Herrenhaus abge
änderte Reiche und Provinzialabgabengeſetz wurde der Kommiſſion über
wieſen die am heutigen Freitag berichten wird

Eine Verluſtliſte aus Deutſch Südweſtafrika beſagt
Am 21 d Mts ſind beim Ueberfall auf die Pferdewache bei Station
Jernſalem gefallen Unteroffizier Alfred Prugel geboren zu Sommer
feld früher im Jnfanterieregiment Nr 48 Kopf Arm und Beinſchuß
Reiter Ernſt Albrecht geboren zu Schwengel früher im Grenadier
regiment Nr 1 Bruſt Arm und Unterleibſchuß Reiter Paul Müller
geboren zu Barmen früher im Jnfanterieregiment Nr 61 Bruſſſchuß
Reiter Richard Steinert geboren zu Dresden früher im Jnfanterie
regiment Nr 103 Bruſt Hüft und Armſchuß Leicht verwundet
wurde Reiter Guſtav Bonnett geboren zu Schöneberg früher im
Grenadierregiment Nr 1 Schuß in das rechte Ohr Geſtorben iſt
Reiter Georg Kleen geboren zu Norden früher im Feldartillerieregiment
Nr 62 am 24 d Mts im Feldlazarett der Lüderitzbucht am Typhus

Rußland
Truppenverſtärkungen für Fiunland

Die von Petersburg aus mit großer Hartnäckigkeit verbreiteten Gerüchte
wonach in Finnland eine auf Losreißung von Rußland gerichtete Be
wegung im Gange ſei ſcheinen den Vorwand für energiſche Repreſſivmaß
regeln der Petersburger Regierung abgeben zu ſollen Schon heißt es
daß die höchſten Beamten des Großfürſtentums ihre Entlaſſung gegeben
hätten weil die von den Finnländern durch eine ganz und gar unblutige
Revolution zurückeroberten Rechte und Freiheiten abermals bedroht ſeien
und es iſt Tarſache daß das Großfürſtentum fortdauernd mit ſtarken
Truppenabteilungen belegt wird Die diesbezügliche Petersburger Meldung
lautet Zur Verſtärkung der in Finnland dislozierten Truppen iſt am
Montag ein Militärzug mit 200 Mann 98 Pferden und 28 Gebirgs
geſchützen in Helſingfors eingetroffen Die Mannſchaften kamen direkt aus
Wladiwoſtok wo ſie während des Krieges ſtationiert waren An dem
ſelben Tage paſſierte die Station Wiborg ein Militärzug aus 18 Waggons
mit je zwei Gebirgsgeſchützen während ein dritter Zug beſtehend aus 30
Waggons nach Abo beſtimmt war

Entdeckung einer revolutionären Organiſation
Wie aus Riga gemeldet wird haben neuerdings dort vorgenommene

Verhaftungen zur Entdeckung einer weitverzweigten revolutio
nären Organiſation geführt Es ſind dabei viele Waffen wichtige
Korreſpondenzen und Proklamationen aufrühreriſchen Jnhalts gefunden
worden Das Kriegsgericht verurteilte ſieben Mitglieder der Kampfor
ganiſation darunter eine des zweifachen Mordes angeklagte Frau zu
fünfzehnjähriger Zwangsarbeit

Spanien
Zur Marokko Konferenz

Aus Paris wird unterm 29 gemeldet Nach ſeiner geſtrigen Unter
redung mit dem Botſchafter Fürſten Radolin ſandte Miniſter
Bourgevis telegraphiſch an Révoil Jnſtruktionen die bezwecken die
bevorſtehende Abfaſſung der noch unerledigten Punkte zu erleichtern Den
jetzigen Widerſtand der Marokkaner erklärte man hier mit der be

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 3 1 März Nr 7greiflichen Abſicht der Sultansdelegierten ſich daheim einen guten Empfang
zu ſichern Man iſt ſogar auf ein Verlangen El Mokis gefaßt dem
Schlußprotokoll eine mehrere Punkte umfaſſende Rechtsverwahrung namens
des ſouveränen Sultans anzufügen Ob dieſes Schlußprotokoll Be
ſtimmungen darüber enthalten wird mit welchen Mitteln die Konferenz
mächte ihre Beſchlüſſe gegen einen etwaigen Widerſtand Marokkos durch
zuführen beabſichtigen bleibt noch feſtzuſtellen

Der Pariſer Matin meint es ſei etwas vorſchnell von einem
franzöſiſch deutſchen Einvernehmen zu ſprechen weil man inAlgeciras zu einer Verſtändigung gelangt a Frankreich habe keinen

Grund Deutſchland dankbar zu ſein weil es ſchließlich von einigen
orderungen abließ die von allem Anfang unbegründet waren Die
lgecirasKonfer ſchließt das Blatt war für Frankreich eine glänzende

Gelegenheit der Welt zu beweiſen daß ſeine Diplomatie in Mäßigung
und gutem Glauben eht Dieſes Ergebnis genügt uns Unſere Be
ziehungen zu Deutſchland aber ſind leicht zu kennzeichnen Weder
Drohung noch Einvernehmen gegenſeitige Achtung ſonſt nichts

Aus Algeciras meldet man Eine Beſprechung der erſt en Delegierten
aller Konferenzmächte der jedoch auch Graf Tattenbach beiwohnte fand
Mittwoch abend beim von Almodovar ſtatt Man war darüber
einig daß das geſamte Material bis Sonnabend aufgearbettet ſein würde
ſo daß das Schlußprotokoll dann zur Drucklegung nach Madrid gehen
kann Bis es zur Unterzeichnung wieder hier eintrifft werden dann noch
einige Tage vergehen Der formelle Konferenzſchluß iſt damit für Mitte
nächſter Woche geſichert

Lokales
Der RaHdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 30 März
Anßerordentliche Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 2 April vormittags 11 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Verpflichtung und Einführung des Herrn Erſten Bürgermeiſters
2 Verpflichtung und Einführung eines beſoldeten Stadtrates

Die ordentliche Sitzung nachmittags 4 Uhr fällt aus
Der StadtverordnetenVorſteher

W Dittenberger

Von der Univerſität Zur Erlangung der juriſtiſchen Doktor
würde verteidigte im der Aula der hieſigen Univerſität Herr Wohgang

ein Referendar in Halle a/S ſeine JnauguralDiſſertation Die guten
Sitten Ein Beitrag zu der Lehre von dem richtigen Rechte uebſt den
beigefügten Theſen

Ernennung Die bisherigen Buchhaltereiaſſiſtenten Oeh mcke und
Bötticher hierſelbſt ſind zu Bankbuchhaltern bei der Reichsbank ernannt
worden

Wahl Dr med Herzau hierſelbſt iſt von dem Aerztekammer
ausſchuſſe zum Mitgliede des Ehrengerichtshofs für Aerzte gewählt worden

Die Sammlungen für die notleidenden Deutſchen Rufſz
lands haben hier außer der Spende der Stadt Halle a S im Betrage
von 500 Mk die Summe von 3421,75 Mk ergeben welcher Betrag
an den Hilfsausſchuß in Berlin abgeführt worden iſt Den gütigen
Spendern wird der Dank des hieſigen Hiljskomitees ausgeſprochen

Der Bazar für Freibetten wird am 30 April und 1 Mai im
Hotel Stadt Hamburg ſtattfinden Der Verein iſt eifrig mit Arbeiten
für den Verkauf beſchäftigt und bittet dringend um Beiträge an Geld
und Sachen aller Art welche vom Vorſtand Frau von Trebra Jäger
platz 16 Frl Bethcke Henriettenſtraße Frau Superintendent Förſter
Blumenthatſtraße 3 dankbar angenommen werden Die Anforderungen
an den Verein um Gewährung von Freiſtellen mehren ſich von Jahr zu
Jahr darum bedarf es immer mehr Hilfe damit die Bitten der Be
dürftigen nicht zurückgewieſen werden müſſen Auch iſt es ſehr erwünſcht
wenn Damen ſich melden welche an dem Nähverein teilnehmen wollen
der ſeden Freitag vormittag von 10 bis 12 Uhr Jägerplatz 16 parterre
ſtattfindet

Stadttheater Am Sonnabend gelangt Shakeſpeares Sommer
iachtstraum mit der Muſik von Mendelsſohn zur letzten Aufführung in
dieſer Spielzeit Schülerbilletts zu dieſer Vorſtellung ſind an der Tages
und Abendkaſſe erhältlich Sonntag nachmittag geht Mozarts Zauber
flötte mit der neuen prächtigen Ausſtattung nach der Münchener Ein
richtung bei ermäßigten Preiſen in Szene Am Abend wird die geſamte
Vorſtellung die zum Benefiz für unſern beliebten Komiker Herrn Berend
am vergangenen Dienstag Stürme von Heiterkeit und Beifall entfeſſelte
wiederholt Erſte Solokräfte der Oper und des ganzen Ballettkorps wirken
im 4 Bild der Geſangspoſſe Ein gemachter Mann mit Vorher geht
die Operette Guten Morgen Herr Fiſcher in Szene Das Schauſpiel
perſonal bereitet für Montag den 2 April eine literartſch bedeutende Novität
vor Das Drama Electra von Hugo von Hoſmannsthal dem Prieſter
der Schönheit in der Dichtkunſt Dem Drama vorher geht Kapellmeiſter
Tittels einaktige Oper Ceſare Borgia in der bekannten Beſetzung

Neues Theater Am Sonnabend bleibt das Neue Theater wegen
einer Vereinsfeſtlichteit geſchloſſen Der Sonntag bringt nachmittags 4 Uhr
als Volks Vorſtellung zu Einheitspreiſen von 60 40 20 Pfg eine Wieder
holung von Gerhart Hauptmanns Einſame Menſchen das bei ſeiner
Erſtaufführung vor faſt ausverkauftem Hauſe einen durchſchlagenden Erfolg
erzielte abends 85 findet die letzte Doppel Vorſtellung zu einfachen
Preiſen in dieſer Saiſon ſtatt und gelangt dabei zuerſt Sherlock Holmes
Meiſterſtück zur Aufführung und zum Schluß Großſtadtluft Blumen
thal u Kadelburgs luſtiger 4aktiger Schwank Billetts zu den Sonntags
Vorſtellungen ſind bereits jetzt an der Kaſſe des Neuen Theaters zu
haben

ſo halten Sie ſich damit nicht auf Jch garantiere für recht
zeitige Ankunft

Ja was mein Sohn verſpricht hält er bekräftigte die
Greiſin mit rauher Stimme Wenn Sie übrigens den erſten
Zug benutzen wollen ſo bleibt keine Zeit zu verſäumen Gelmar
ſoll gleich anſpannen dann kommen Sie gerade noch zurecht

Wäre es mir geſtattet mich von Frau Bronislawa zu
verabſchieden fragte er befangen

Jch ſandte ſchon vorhin nach ihr aber ſie lehnte ab mit
uns zu frühſtücken da ſie ſich leidend fühle und auf ihrem
Zimmer bleiben wolle ſagte Tarnowsky IJch werde meiner
Couſine Jhre Empfedlungen ausrichten und die Gründe der
raſchen Abreiſe bekannt geben

Hans konnte auf ſeinem Wunſch perſönlich Abſchied zu
nehmen nicht beharren ſo ſchied er denn noch ganz unter dem
Eindruck des letzten Abends ſtehend

Solange das Gut zu erblicken war lehnte er ſich weit aus
dem Wagen und ſah zurück als es hinter dunklen Waldungen
verſchwand war s ihm als habe er Hoffnungen und Lebens
freudigkeit auf immer dort begraben und müſſe ſich nun in der
Heimat über alle Begriffe elend und vereinſamt fühlen

7 Kapitel
Jn düſterer Stimmung legte Frank welcher ſeine Ankunft

telegraphiſch gemeldet hatte die weite Strecke nach M
zurück Der Gedanke an Braut und Heimat hatte jeden Reiz für
ihn verloren Es erfüllte ihn mit Scheu und Unbehagen
Lilian entgegentreten zu müſſen

Schon tauchten in der Ferne die Türme der großen Stadt
auf ſchimmernd im Gold der Abendſonne Dann wurde das
Häuſermeer ſichtbar über welchem ſich blaugraue Nebelſchleier
jusbreiteten Das Signal zur Einfahrt des Zuges ertönte

Auf dem Perron wogte es von Menſchen Als Frank
ausgeſtiegen war trat Hauptmann von Dodendorf heran und
ſſagte Meine Nichte die von dem Krankenlager der Mutter

nicht weg kann bat mich Sie abzuyolen Der Wagen ſteht
bereit

Jch bedaure daß Sie ſich meinetwegen bemühten Herr
Hauptmann erwiderte Hans ebenſo förmlich Mein erſter
Weg hätte mich ja unter allen Umſtänden dorthin geführt wo
ich erwartet werde Wie befindet ſich Frau von Klenk

Leider ſchlecht wenn auch momentan das Aergſte nicht mehr
zu befürchten iſt Der behandelnde Arzt Dr Werner betrachtet
die Situation als ſehr ernſt

Alſo Mama iſt jetzt Horſts Patientin
Ja ich redete ihr zu ſich ihm anzuvertrauen Einen ver

torenen Poſten kann ja leider auch er nicht zurückgewinnen
Die arme Nanny klagte nie und ſo wurde ihr Leiden auch nicht
bekämpft als das noch möglich geweſen wäre und zerſtörte
allmählich ihren ganzen von jeher zarten Organismus Sie
iſt eine Sterbende deren Ende oft ſehr nahe ſcheint die aber
günſtigſtenfalls noch wochen ja ſogar monatelang bei uns
weilen kann

Dem Wortlaut der Depeſche nach mußte ich befürchten
Frau von Klenk nicht mehr unter den Lebenden zu finden

Wir durften auch kaum auf Beſſerung ihres Befindens
hoffen und müſſen jeden Tag den zu begrüßen ihr noch erlaubt
iſt als ein Gnadengeſchenk Gottes betrachten Jedenfalls ſoll
ſie dieſe Welt nicht verlaſſen ohne über ihres Kindes Zukunft
beruhigt zu ſein Jch verhehle Jhnen keineswegs daß ſie in
letzterer Zeit oft mit bitterer Sorge kämpfte

Weshalb
Weil das immer ſeltener werdende Eintreffen der Briefe

aus Galizien wohl auf eine Erkältung Jhrer Empfindung für
Vilian ſchließen ließ

Meine Zeit war durch eine große und wichtige Arbeit in
Anſpruch genommen Das hätte Lilian bedenken müſſen ehe
ſie ſich beklagte Mein Wort halte ich ſelbſtverſtändlich

Fräulein von Klenk gehört weder zu den Frauen die ſich
beklagen noch zu jenen die um ihre Rechte feilſchen Ein
gegebenes Wort das nicht gern und freudig eingelöſt wird kann

überhaupt keinen Wert für ſie haben Als Oheim und Vormund
des Mädchens glaubte ich Jhnen das ſagen zu müſſen
Doch nun genug Wir ſind an Ort und Stelle

Jch behalte mir vor zu gelegener Zeit um Angabe des
Zweckes und Grundes dieſer gütigen Belehrung zu bitten Herr
Hauptmann

Gern bin ich bereit Jhnen damit zu dienen möchte Sie
aber gegenwärtig nicht länger aufhalten

Als Frank nun die Treppe hinauf eilte kam ihm Lilian
entgegen Sie ſah bleich und abgehärmt aus Jhr ſchlicht
geſcheiteltes Haar ließ das zarte Geſichtchen noch ſchmäler
erſcheinen Jhre Augen waren matt und müde die Lider ver
ſchwollen und gerötet Das einfache braune Hauskleid hing
loſe um die überſchlank gewordene Geſtalt

Das Mädchen wollte ſprechen fing aber ſofort zu weinen an
Faſſe Dich nur Alles kann noch gut werden ſagte

Hans ſie mit mehr Mitleid als Zärtlichkeit umſchlingend
Mutterchen darf ja gar nicht wiſſen daß ich ſo troſtlos

bin flüſterte ſie ohne die Tränen zurückhalten zu können
Verzeihe mir dieſen trübſeligen Empfang ich kann nicht andersZu viel ſtürmte in letzter gen auf mich ein

Jch wußte ja nicht daß es ſo ſchlimm um Mama ſtand
ſagte er befangen ſonſt wäre ich früher gekommen Und
daß ich nicht häufiger ſchrieb lag daran daß die Arbeit drängte
Das Bild mußte abgeliefert werden Der Termin drohte zu
verſtreichen

Jch wußte ſchon wie alles kam Haus und es tat mir
leid Dich ſo plötzlich abrufen zu müſſen aber die Mutter
fühlte ſich ſehr ſchlecht und verlangte dringend Dich noch
einmal zu ſehen Seit geſtern beſſerte ſich ihr Zuſtand wieder
ein wenig

Das Bild iſt ja fertig und Tarnowsky übernahm die
Zuſendung an das hieſige Komitee der Ausſtellung Jch hattekeinen Grund noch länger auf dem Gute zu bieten
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Diſſion in Hale ſich

Nr 76 Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 31 März Seite 3Der Lieder und Balladen Abend von Dr Hermann
Branſe welcher ſchon mehrfach angekündigt war infolge wiederholter Er

kr des wer aber immer wieder verſchoben werden mußte findet
D den 5 A im Saale der Berggeſellſchaft ſtatt und wird
damit zugleich die dieswinterliche Konzertſaiſon beſchließen

Die Einnahme des Miſſionsvereins für die Stadt Halle und
ihre Umgebung hat nach dem eben ausgegebenen 73 Jahresbericht im
Jahre 1905 20000 Mk überſtiegen Der Bericht ſagt dazu Dags iſt
eine erfreuliche er welche beweiſt daß die Opferwilligkeit für die

m Steigen befindet Jede Vorwärtsbewegung er
mutigt zu neuer Anſtrengung vieler Widerſacher heißt es auch in
der deutſchen Miſſion die Fahnen des Königs gehen voran Nun ſo
laßt uns nicht verweilen ihm getreulich nachzueilen

Der kaufmänniſche Verein für weibliche Angeſtellte hielt
ſtern abend ſeine IV GeneralVerſammlung ab Dem von der Vorſenden erſtatteten Jahresbericht entnehmen wir daß der Verein nach

teilweis größeren Schwierigkeiten während der erſten Hälfte des verfloſſenen
Vereinsjahres gegen deſſen Schluß hin doch wieder ein geſundes Aufblühen
und Vorwärtsſchreiten zeigt Ganz beſonders iſt es eine friſche Regſamkeit
die ſich der Mitglieder bemächtigt hat um für ein gutes Gelingen ihrer
Sache aus eigener Jnitiauve Sorge zu tragen welche zu dieſem Aufblühen
nicht unweſentlich beigetragen hat Ferner gab das neue Heim die beſte
Gelegenheit durch Schaffung der räumlichen Zentrale die Vereinstätigkeit
im einzelnen lebhafter zur Geliung gelangen zu laſſen Erfreulicherweiſe

t auch das Heim einen gedeihlichen Fortgang Die Zimmer ſind durch
chnittlich gut bejetzt der Mittagstiſch nimmt an Beteiligung ſtetig zu und

die Hausmutter Frl Engelhardt iſt redlich bemüht es allen Beſuche
rinnen ſo behaglich wie möglich zu machen So ſteht zu hoffen daß dieſe ſegens
reiche Einrichtung ſich weiter zum Nutzen der weiblichen Angeſtellten entwickeln
wird Auch die Mitgliederzahl iſt größer geworden und hat endlich die
200 überſtiegen Die Stellenvermittlung auch ferner unter Frau Dern s
Leitung wud ſtark in Anſpruch genommen Es meldeten ſich im letzten
Vereinsjahr 369 Bewerbermnen 162 Vakanzen wurden von Geſchäfts
inhabern aufgegeben 160 Stellen konnten beſetzt werden Am Unterricht
im Maſchinenſchreiben beteiligten ſich 32 Schülerinnen am Enguſch 19
am Franzöſiſch 13 Die Verſammlungen waren ſtets gut beſucht es
wurden in denſeiben Vorträge gehalten Paragraphen des G B be
ſprochen Standesfragen behandelt auch größere Feſtlichkeiten mit theatra
liſchen und geſanglichen Aufführungen und Tanz abgehalten Fernerverſuchte der Faen durch Petitionen und Verhandlungen der Einführung

des Fortbildungsſchu zwanges für die weiblichen Angeſtellten näher zu
kommen und war auch ſonſt bemüht für die Forderungen ſeiner Mit
gheder einzutreten Der Kaſſenbericht von der I Kaſſiererin Frl Käppel
exteilt zeigte gleichfalls kein ungünſtiges Bild ſo daß der Verein das
neue Vereinsſahr zuvoerſichtlich beginnen kann

Verein Geſundheitspflege e V Der Kochlehrabend den der
Verein am Dienstag in den Katſerſälen veranſtalten ließ hatte ſich eines
ungemein zahlreichen Beſuches beſonders von Seiten der Damen zu erfreuen
Der Leiter der Veranſtaltung Herr Siermann wies zunächſt darauf hin
daß die Annahme der Menſch könne ohne Fleiſchſpeiſen nicht leben irrig ſei
denn verſchiedene Völker und Volksklaſſen eſſen wenig oder gar kein Fleiſch
An Tabellen erläuterte er dann den Nährwert der Fleiſchſpeiſen der
Pflanzen der Früchte und der Getränke darauf hinweiſend daß die Hülſen
früchte etwa gleichen Etweisgehalt haben wie Fleiſch daß Nüſſe und Mandeln
den gleichen Fettgehalt bieten daß aber beſonders Pflanzen und Früchte
die wichugen Kohlehydrate und Nährſalze liefern die das Fleiſch micht
bietet Nach Erklärungen über die Bereitung verſchiedener Bratſpeiſen ohne
Fleiſch wurden Proben ſolcher friſch bereiteter Speiſen herumgereicht und
fanden regen Zuſpruch und Beifall Von einer Dame wurde dann noch
die Bereitung des Schrotdbrotes vorgeführt und die zahlreichen pflanzlichen
Nährmittel zur Beſichtigung ausgeſtellt Für nächſten Dienstag wurde der
Vortrag Für wen ſind Luftbäder vorteilhaft angekündigt

Hygieniſche Geſellſchaft Jm Verein für Naturheilkunde ſprach
Frau Luiſe Albrecht Naturheilkundige über Frauenkrankheiten Verhütung und Heilung nach phyſikaliſchdiatetiſcher Heilmethode Die Ver
ſammlung war ſehr gut beſucht ſo daß der Saal die Anweſenden bei
weitem nicht faſſen konnte Die Vortragende behandelte ihr Thema in
leicht faßlicher Weiſe Reicher Beifall lohnte die Rednerin

Jubiläum Die Familie Buſch feiert am Sonntag das 25 W
Jubiläum als Mieter einer Wohnung in dem Hauſe Auguſtaſtraße 19

Wetteres Lokales ſiehe in der 1 Beilage

Die heutige Kenummer umrant 24 Seiten

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 30 März Wolff s Bur Ju dem Schöneberger

Falle fehlt bisher jede ſichere Spur von dem Mörder Es wird mit
zwei Möglichkeiten gerechnet daß ein Bekannter oder ein Fremder den

Mord verübt hat Wahrſcheinlich aber iſt ein Fremder der Täter der
nach der Tat geſtört wurde und fliehen konnte Geſtern morgen wurde
im Leſezimmer des B L ein Mann feſtgenommen der unter
großer Erregung die Nachricht von dem Morde geleſen und ſich durch ſein
Benehmen verdächtig gemacht hatte Es ſteht aber noch nicht feſt ob er
der Mörder iſt Siehe Kl Chronik Red

2 on 2 m 2 R z vor ilonBerlin 30 März Meldung des B Ein ſchwerer Eiſen
bahnunfall ereignete ſich geſtern nacht auf dem Rangierbahnhofe Groß

Lichterfelde Beim Rangieren eines Luxuszuges wurden der 40 jährige
Bahnaſſiſtent Auguſt Karrer und der 23 jährige Rangierer Wilhelm
Staberow Groß LichterfeldeOſt von der Maſchine erfaßt und ſofort
getötet Karrer hinterläßt Frau und Kinder während Staberow noch
ledig war

Jena 30 März Meldung des B Unter dem dringenden
Verdacht das Ehepaar Hahnemann in Golmsdorf ermordet zu
haben wurde im benachbarten Naura der 23 jährige Maurer Hermann
Winkler verhaftet als er in ſeiner Wohnung blutige Kleider und
Schuhe verbrannte Er geſtand auch ſchließlich die Tat ein Seine
Mutter iſt der Beihilfe verdächtig Siehe Kl Chron Red

Bochum 30 März Meldung des B Den von
Courrières zurückgekehrten Rettungsmannſchaften der Hilbernia
geſellſchaft wurde geſtern nachmittag im Hauptverwaltungsgebäude der Ge

ſellſchaft eine feſtliche Begrüßung zuteil Generaldirektor Bergrat
Behrens begrüßte die Gäſte unter ihnen den Magiſtrat und die Stadt
verordneten von Herne Den Rettungsmannſchaften die trotz der über
wundenen Strapazen einen friſchen geſunden Eindruck machen war ein
Ehrenplatz eingeräumt Landrat Gerſtein entbot ihnen als erſter den
Heimatsgruß auf Roter Erde und rühmte ihr heldenmütiges Verhalten
durch das ſie eine Brücke in das Herz des franzöſiſchen Volkes
geſchlagen haben Bergrat Behrens betonte in ſeiner An
ſprache daß die Ehrung der Braven von Courrières eine be
ſondere Bedeutung dadurch bekomme daß der Kaiſer die Mit
glieder der Truppe zur perſönlichen Auszeichnung nach Krefeld befohlen
habe er erklärte daß die Hibernia Geſellſchaft die Tat von Courrières
durch Aufſtellung einer Bronzetafel mit den Namen der opfermutigen
Helfer ſowie durch Ueberreichung von Diplomen zu ehren gedenke Berg
meiſter Werne beglückwünſchte die Kolonne namens der Bergbehörde
Der Leiter der Rettungskolonne Direktor Meyer dankte für die über
reichen Beweiſe der Anerkennung die er und ſeine Kameraden ſich nicht
härten träumen laſſen Mit dem von der Hibernia Bergkapelle geſpielten
Choral Lobe den Herrn ſchloß der eindrucksvolle Begrüßungsakt dem
eine Bewirtung der Gäſte durch die Hibernia Geſellſchaft folgte

Köln 30 März Meldung des B Der Großinduſtrielle
Rittergutsbeſitzer Richard Zanders in B Gladbach wurde vorgeſtern
tachmittag mit einer Schußwunde im Kopf auf dem Schießſtande tot
aufgefunden Der Verunglückte hatte den neuen Armeerevolver verſucht
und man vermutet mit Sicherheit daß Zanders bei der Unterſuchung des
Mechanismus der Waffe umgekommen iſt

Algeciras 30 März Ag Havas Die Redaktions
kommiſſton erörterte geſtern die Frage der Kontrolle der Zölle und der
Zolltaxatoren Die marokkaniſchen Delegierten bleiben bei ihrem
Widerſpruch gegen die Spezialzollkaſſe den Zollzuſchlag die Kontrolle
der Zolltaxatoren und die kontrollierende Funktion des diplomatiſchen

Korps in Tanger
Algeciras 30 März Wolff s Bur Jn der geſtrigen Plenar

ſitzung wurde eine Reihe von Einzelbeſtimmungen des Zollreglements
darunter die Frage der Kontrolle der Zolleinnahmen geprüft und der
Kommiſſion zur Formulierung beſtimmter Vorſchläge überwieſen Die
Frage der Verdingung der öffentlichen Arbeiten wurde in Angriff
genommen Jn Bezug auf die Frage der Bankzenſoren erfolgte eine
Einigung dahin daß je ein Zenſor von Deutſchland England Frankreich
und Spanien ernannt werden ſoll

Algeciras 30 März Meldung des B Das Plenum
genehmigte geſtern in eineinhalbſtündiger Sitzung die früher zurückgeſtellten
Punkte der SchmuggelBekämpfungs Verordnungen und des Zollreglements

Die Zahl der Bankzenſoren wurde außerdem definity auf vier feſtgeſetzt

Ferner beſchloß das Plenum den von Nicholſon ihm vorgelegten eng
liſchen Antrag auf Bildung von zwei neuen Zollkommiſſionen an den
Redaktions Ausſchuß zurückzuverweiſen Ebenfalls an den Redaktions
Ausſchuß verwieſen wurde ein von Deutſchland und Oeſtreich ge
meinſam eingebrachter Antrag für den öffentlichen Dienſt in Marokko
und die Zuweiſung der öffentlichen Arbeiten das Prinzip der inter
nationalen Gleichberechtigung zu etablieren Genehmigt wurde vom Plenum

ein engliſcher Antrag auf Uebermittelung des Wunſches an das diplo
matiſche Korps in Tanger die Einfuhr alkoholiſcher Getränke in Marokko
einzuſchränken und ihre Fabrikation im Lande ſelbſt zu verbieten An
genommen wurde endlich definitiv ein 21 prozentiger Zoll aufſchlag auf

alle zollpflichtiggen Waren Der Ertrag dieſes Zollſchlages ſoll zur Aus
führung öffentlicher Arbeiten dienen die der Schiffahrt und dem Handel
zugute kommen deren Rethenfolge vom Maghzen im Einvernehmen mit
dem diplomatiſchen Korps beſtimmt wird in den an franzöſiſche oder

der Firma

ſpaniſche Beſitzungen grenzenden Gebieten jedoch nur im Einvernehmen

mit Frankreich oder Spanen Die nächſte Plenarſtitzzung findel
Sonnabend vormittag ſtatt Der Vorſitzende ſprach am Schluß der geſtrigen

Sitzung die Hoffnung aus daß die Sonnabendſitzung materiell di
letzte ſein werde

London 30 März Reut Bur Der mit ziemlich leichter Mühe
unterdrückte Aufſtand in Natal hat jetzt inſofern ein unerwartetes Nach
ſpiel gefunden als das Miniſterium der Kolonie in einen Konflikt mit der

Reichsregierung geraten und infolgedeſſen zurückgetreten iſt Aus Pieter
maritzburg wird unterm 29 berichtet Die Regierung von Natal hatt
das Tod es urteil gegen 12 Eingeborene beſtätigt die überführt wurden de

den jüngſten Unruhen eine Anzahl Polizeimannſchaften ermordet zu haben Die

Hinrichtung war auf Freitag angeſetzt Der Unterſtaatsſekretär für die Kolonien

Winſton Churchill telegraphierte nach Natal die Hinrichtung ſolle da
die Angelegenheit noch von der Reichsregierung erwogen werde auf
geſchoben werden Der Premierminiſter von Natal weigerte ſich dem zu
entſprechen Der Gouverneur von Natal verfügte darauf kraft königlicher
Vollmacht den Aufſchub der Hinrichtungen Jnfolgedeſſen gab das
Miniſterium von Natal ſeine Entlaſſung

Ein Zuſammenfſtoßz von Zügen
Hannover 30 März Wolff s Bur Auf Bahnhof Feelz der

Strecke Hannover Wunſtorf iſt in geſtriger Nacht der Eilgüterzug 6001
beim Durchfahren auf den infolge von Nachläſſigkett beim Aus
fetzen von Wagen in der Richtung auf das Hauptgleis anſtatt in der
Richtung auf das Nebengleis vorgeſchobenen Güterzug 7115 geſtoßen
und hat die Lokomotive deſſelben bei Seite geworſen Jnjolge des An
pralls ſind die Lokomotive des Eilgüterzuges und die nachfolgenden Wagen

entgleiſt Jn die Trümmer des eben entgleiſten Zuges iſt der von
der entgegengeſetzten Richtung kommende Güterzug 6416 gefahren
Getötet Zugführer Wenig vom Eilgüterzug 6001 aus Hannover
und der Begleiter eines Fiſchtransports aus Utrecht deſſen Name noch
nicht feſtgeſtellt iſt Ferner leicht verletzt iſt der Bremſer Möller
aus Minden Lokomotivführer Lages aus Hainholz und Friedrich Knospe
aus Berlin Die Schuldfrage iſt noch nicht aufgeklärt Der Material
ſchaden iſt bedeutend Beide Hauptgleiſe ſind geſperrt

Rot igt die Iliobe dies weiß jeder aber rot iſt auch das
s Kreuzband an welchem die Packung der

echten Luhns Salm Terp Kernſeife erkannt wird Dieſe Seife hat ſich
ſeit 10 Jahren allerbeſtens beim Hausputz beim Reinemachen bewährt weil
der Anſtrich nicht leidet Verſuchen auch Sie baldigſt die echte Salm Terp
Kernſeife ſie wird Jhnen Freude machen Nachahmungen weiſe man zurück

RechtsAuskunftei des Geueral Anjeiger

Koſtenloſe Auskunft in allen Rechtsfragen

erhalten die Abonnenten des General Anzeiger gegen

Vorzeigung der Abonnements Quittung

jeden Dienstag Donnerstag und Sonunabend
nachmittags von 6 Uhr

in unſerem Geſchäftshauſe Großze Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße
oder Bölbergaſſe Hot Aufgang B eine Treppe

Zur Beachtung Mit dem vorzüglich ausgeſtatteten und beſtens
illuſtrierten Werte Biblioihek des allgemeinen und praktiſchen Wiſſens
über das die Buchhandlung Karl Block Breslau Bohrauerſtraße 5 der
heutigen Nummer unſerer Zeitung emen Proſpekt betlegt wird zum erſten
Male ein literariſches Unternehmen geboten welches dem nach einem um
taſſenden Wiſſen und einer hohen Bildung Strebenden es ermöglicht die haupt
ſächlichſten Wiſſenszweige und Sprachen durch Selbſtunterricht ſich anzueignen
Von bewährten Fachmännern abgefaßt iſt das Werk nicht nur für den Kauf
mann Beamten uſw ſondern auch für den nur mit elementarem Schulwiſſen
ausgebildeten Gewerbetreibenden Handwerker uſw ein vortreffliches Mutel
für ſein Vorwärtekommen denn Wiſſen und Bildung ſind die beiden
Faktoren für den Erſoig in unſeren raſtlos arbeitenden Tagen Wefentlich
erleichtert wird das Studium der Biblwthek des Wiſſens durch die un
gemein praktiſche und klare Ueberſichtlichkeit wobei nur das Wichtigſte in
knapper leicht verſtändlicher Form nur das Richtige in muſtergültiger

D Kepl r M vorrhbhen N MDarſtellung geboten wird Die zahlreichen Abbildungen Pläne Bunt

h 9 ter Rihbliothef Vtafeln und Karten erhöhen den Wert dieſer Bibliothek ganz erheblich u

r 0 rn t r Wounterſtützen ihre Benutzung in vortrefflicher Weiſe

Gardinen u Teppich Abteilung
H Blikan beipzigerstrasse 87

bietet durch billigen Einkauf eines grossen Postens aus einer bedeutenden Gardinen Fabrik herräührend ganz bedeutende Vorteile
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S S Bär Aer
Läplich neue Zusammenstellungen Zeachten Sie die Fensterdekoraionen Rabattmarken auf alle Waren

Zum 5 kär den tönl W Passende Jägl Gngang
Dmzug helarf beschenke C Von NMeuheften

9 4 Paar Tassen echt Porzellan blau 1 Emaille Eimer 28 em Durchr P et Settenpulyer n 38 Pfg Meißner Swenaſer j zuſ 65 Pfs meſſer 1 Kohlenschaufel 99 t
S zuſ n 1 Emaille Seifendecken zuſ Pfs3 grosse Stücke Toſletteseſtfe ne hech ohe 68 i T Fulmenetinge 1 fein präpariert

3 Dosen Bürs Putzpom icke Bl P hoch almenstan r ein praparierte1 Paket Peueranzünder IUolz Putzkaſsten I Holz Palme 1 Blumentopt m Unter 95 pfg
3 Pakete Seifenpulver zuſ s Wichskasten 1 W bohiheste 65 of ſatz zu

fg 1 Kaffeemühle gutes Mahlwerk 9
Pfg

1 Eierschrank 1 Ausklopfer zuſ e Pfgw 1 Waschhbrett 1 n 65 o 1 Muskatreibe oder Kartoffel
1 Satz 4 Schüsseln zuſ Be Pfg zuſ Pfg schäler zuſ

zimmer 1 Kammhkasten geſchnitzt
1 Strassenbesen mit Stiel Se Pfg 2 eleg Delfter Wandteller zuſ Gef Pfg I Handtuchhalter m Stab f Schlaf 9 5

Pfg1 Handtuchhalter mit Stab bewegl 38 pfg I Maſolika Brotkorb 6 Majolika 635 ofg i Bürstenkasten geſchnißt zu
und Porzellanſchildern Obstschalen zuſ Warkckorb mr e r Weng1 Deckelhalter grog 1 Kamm 38 ofg 1 hochfeiner Toilettekasten mit 65 pfg schoner 602590 em groß zuſ 95 Pfg

I Korb u1 Flasche Wibormn

10 Apfelsinen

1 T7äte Konfekt zu Pfg

kasten zuſ Spiege zuſSplegol d 6 fein vern Kierbecher echt Britannia 9 8
1 Flasche Himbeer oder 38 ofg I Ketten lHandtasche 1 Porte ß 5 1 Tablett hierzu paſſend zuſ Pfg

PfgErdbeersirup monnnie uncdl 1 Flasche Odeure zuf 1 PFischstünder 1 Fischkusgel1 Flasche Aepfelwein Se Pfg 1 Fischnetz 3 lebende Gold 5
h 1 Salzmetze mit Schrift I Mehlmetze 65 fische zuſ Pfg1 2 Pfd Dose Ia Pflaumen W Pfg mit Schrift 1 Fussbank ſtark zuſ 99 Pfg

2 hohe vern Handleuehter 2 Re1 Handfeger Borſten 1 Wasch 35 1 Terrine für 6 Personen 1 so 65 naissance bunte Lerzen 95
bürste zuſ pfs Fleischplnatte Pfs 2 Lichtmanschetten Pfgl Zusggardinen Einrichtung 1 Bierservice beſtehendaus einem S 1 Salontisch hoch 1

zuſ 35 Pfg 65 Pfg t 93 Pfg2 Holz Rosetten und 6 Gläſern zuſ zuſ1 Galeriestange 1 Salon 38 d 12igarrense hrankgeſchnitzt IKleider 65 I Tischlampe hoher Fuß komplett 98
Fächer zu Ps leiste mit 5 Haken zuſ Pfg mit gutem Brenner Pfs

1 Paket Macearoni Riegel Rernseito K i Pfd BlockschokoladeKorb 1 Paket Nugdeln Korb 3 Pakete Seitenpulver or b Ptd Bisxuits 810 Aptolsinen e er Dosen Putzpomadoe J mit Henkel vmit Henkel 2 mit Henke 1 Putzstein 37 e Pfd Waftelbruchetülſt mit 5 Zitronen i Pfg K gefüllt mit m u ſ gefüllt mit juſ ſ9s 1 Tatel Scnoxolade 10 Sehaehtein ſchwer 2 Pakote Puddingpulver 9
e Sonntag pis 7 In abends o8ſnos

a an

n a vleg Sohultüteg P 1 7üte Caces 1 Tüte Bonbons

1 Tüte Pralinees 3 Apfelsinen
1 Tafel Pfd Gremesehokolade Pfg
u 1 Frühstückstasche 7us1 T7äüte Pralinees

in grösster Auswahl
Hallesche Möbelhallen

e Th Pollak m
Brüderstrasse 12

S S NModerne Küchen Möbel
ſowiee d kompletto Küche linrichtungen e

empfehlen in allen PreislagenLeonharät Schlesinger
Sr Ulrichstr 13 1s Halle Gr Ulrichstr 13 15

Muſterküchen zur Befſichtigungff Oliven Oel I Kenheitenper Flaſche 1,25 Mka Krantz Hacentf in Oſterhaſen Oſterriern t und Zene Fpielwaren
Gr Steinſtraße 11 Fernſprecher 2064nnd Reden SrarSeree l Ofter Nippes Oſtertüten Oſterpoſtkarten Elektrische Heilkraft

empfiehlt bei großer Auswahl Siege din iänn ſi D An e Schwächezuſtände und langwierige Leiden Glänzende Anerkennungen überReigekörbe c e Albi R Mentze Schmeerſtraße 24 herrlichen Erfolg durch die preisgekrönte elektriſche Maſchine von p Preygang
Auswahl äußerſt billig F Reinharät 2 acht in Heidenau Dresden Preis 241 u 281 Mk Proſp gratis u frankogorhmachermſtr Kl Branhausſtr 21 Mitglied des Rabatt Spar UYereins e
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